
Roundtable

Charité Klinik für Gynäkologie (CVK) 
als Empowerment Partner für

Diversität  

Einstieg: Erfahrungen aus Beratung und klinische Praxis
Wie erleben Sie aktuell den Umgang mit Patientenverfügungen
bei Menschen mit unterschiedlichen Lebensrealitäten? 

Zugang, Verständnis und Barrieren     
Wo bestehen sprachliche, kommunikative, soziale, kulturelle
oder strukturelle Barrieren beim Zugang zu Informationen und
Beratung zum Thema Patientenverfügung? 

Selbstbestimmung, Angehörige und Entscheidungsprozesse      
Welche Rolle spielen unterschiedliche Vorstellungen von
Selbstbestimmung, familiärer Verantwortung und
Entscheidungsfindung?
 
Wen erreichen bestehende Angebote - und wen nicht? 
Welche Patient:innengruppen werden mit bestehenden
Informations- und Beratungsangeboten bislang nur
unzureichend erreicht?

Anforderungen an diversitätssensiblen Informationen
Wie können Informationen zur Patientenverfügung verständlich
und diversitätssensibel gestaltet werden?
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17:25 - 17:30

Begrüßung und Zielsetzung

Programm

Montag, den 02.11.2026
16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Bibliothek der Frauenklinik, CVK  
&  ONLINE via TEAMS

Zusammenfassung und nächste Schritte

Patientenverfügung in vielfältigen
Lebensrealitäten
Workshop & interdisziplinäre Diskussion zur
Patientenverfügung

https://teams.microsoft.com/meet/345212879435357?p=qQElYArNZmLUjmK0Rm
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